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Für einen gemütlichen Tag

Zutaten: Brotweggli,
i Büchse Thon, jo g Gruyere,

I Tomate, Radieschen zum
Garnieren, '/s TubeThomy's

Mayonnaise. Das obere

Viertel der Brotweggli
abschneiden, Brötchen

aushöhlen und den

Rand im Zick-Zack
Anschneiden, 5 Min. im

heissen Ofen rösten.
Thon abspülen und

lein zerpflücken, übrige
Zutaten kleinhacken und alles

gut mit Mayonnaise
vermischen. Vor dem Servieren

in die Brötchen einfüllen und
mit Radicsclicnrädchen garnieren.

Manchmal hat man ganz besonderes Verlangen nach einem gemütlichen
Tag (ohne Aufregung und ohne grosses Geköch) einen Tag, an dem

man sich richtig der Familie widmen könnte. So einen ganzen Samstag
oder Sonntag um die Familie und den Garten und die Sonne (und vielleicht
ein Buch) zu geniessen kurz, um Mensch zu sein. Ja, was serviert

man dann seinen Lieben Hier ist ein Vorschlag : eine Neuheit, die

fast keine Arbeit macht und fast «kein Geschirr» die wunderbar
mundet und die herrlich in einen gemütlichen Tag passt. Wir kennen

Familien, da die Kinder dieses reizende Essen vorbereiten, so leicht geht
das und so nett ist es zu machen. Und im übrigen kann man dasselbe

Gericht auch praktisch als exquisite Vorspeise aufstellen, weil es sich gut
vorher bereitstellen lässt Wie finden Sie es

THOMY

8


	...

